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NZayor Shsmpfsn gegen
Richter 5anois' vruder!ttnlo!al kn l)aft!

LrZtischs ZZlaZsem

Angriffe abgeschlagen!
Alliierte setzen den deutschen Krfol

gen natürlich Cirgesberichte
entgegen.

Amtl. Berichte Über
Angriffe beutscher

cnftgeschwaoer!
Was mit der Post eingetrosfcne neu

trale Zeitungen darjibcr zu
melden haben.

Sozialistischer oudernenrekandidat Erklärt, derselbe sei elu verächtlicher
,n Minnesota tvrgen nnpatrig

tischer Umtriebe verhaftet.
Tollarpatriot und Lobbyist des

Pulvertrusts.

Geld gespart ist Geld verdient!St. Paill, Minn-- , 10. August. : Chicago, 10. August. Bürger,
meister Thompson verbreitete sichDie RegierungSbeainten gehen 'ge

gen Sozialisteil und Agitatoren ge, neulich, gerade aus dem Ollen zu Berlin,
deutschen

6. Juli. (Amtlich.) Die
Luststtestkräfte fügten

einen neuen schweren
gen die Konskription in Minnesvto rückgckehrt, vor Vertretern der Presse

Englandmit eiserner Strenge vor. in recht gepfefferter Weise über öas
Thenia Patrioten". Anlaß dazu chlag zu. Der Angriff aalt diesI. O. Bentall, der sozialistische
bot ihm der Umstand, daß nach seiKandidat für Goiivernnir,, ist auf

feiner Mtm bei Luchsielo, Mmii., ncr Abreise von Chicago Bundes
richter LandiS ihn abermals bitter

1400 Russe geraten in Gcsnnge
schft.

Ofsijieller deutscher Bericht.
Berlin, über London, 10. August.

Das Nriogsamt weidete heute nach

mittag,
'

)$ olle britischen Angriffe
.' an' der Wcslfroiit ul'crn und lchtü

Nacht siegreich abgcsi. . "ivurden.

In beul offiziellen Bericht heißt es:
Bon dein Monchy.Pccves, Hochweg

bis zur Arras.Cambrai Landstraße
griffen britische Streitkräfts in tiefen
Gliedern an; das deutsche Feuer
aber dezimierte die Sturmkolonnen.
Die Angreifer vermochten nichts au,s.
zurichten.

Nördlich von St. Oucntin durch

mal einem der Hanptstiitzpimkte
und Schlupfwinkel der englischen

großen Flotte". Am 4. Juli, vor
mittags acht Uhr, erschienen deiit
sche Fluggcschwader über Harwich
und belegten die Festung und den

von Bundesagentm verhaftet wor
den und wurde gestern abend ohne

Bürgschaft im Gefängnis gehalten.
Er ist angeklagt, zur Meuterung,
zum Ungehorsam und zur Verwn

angegriffen hatte. Richter Landls
nimmt ein Amt ein. kraft dessen das
Schicksal und die Freiheit des Volkes
in seine Hand gegeben ist," sagte er,

er entwürdigt sein' Amt, indem er
Mriegshafen ausgiebig mit Brand.
und Sprengbomben. Die Gcoßflug.
zeuge erzielten in dem Arsenal, den

gerung der Pflicht den Militärbe
hörden gegenüber aufgewiegelt zu den Talar ablegt, um rrgend lemand

Barackenlagern, den Docks und Werfhaben. anzugreifen. Der Bürgermeister
von Chicago ist ein besserer PatriotA. L. Sugarman, Staatssekre ten,, aus emem Flugplatz und auf

mehreren Kriegsschiffen zahlreichetär der Sozialisten, ist ebenfalls derbrachen unsere Stotztruppen fcmd als Richter Landis. Es ist übrigens
ein Grund da für den Patriotismus Volltreffer. Die klare Sicht, aestat- -liehe Linien an einer Front von

tete eine deutliche Beobachtung der
Einschläge. In den Docks entstand

1200 Meter, setzten sich dort fef
und nahmen 150 Franzosen gesan
gen.

Von der Ostfroiü wird heute nach

em großer Brand, der während des
Rückflugs über die See noch lanae

von Richter Landis und mich und
meine Art Patriotismus. Wenn Sie
solchen Patrioten nachspüren, so wer
den Sie auch den Grund für deren
Standpunkt finden. Der Richter
griff mich an, weil ich nicht dafür

haftet worden, und die Stadt und
Eountybeamten in New Ulm sind

aufgefordert worden, vor der steint-liche- n

Kommission für Öffentliche
Sicherheit zu erscheinen, um sich

für ihre Teilnahme an einer dort
kürzlich abgehaltenen AntiKon
skriptions.Versanimlung, zit verant
Worten.

mittag folgendes gemeldet: In dem zu erkennen war. Der dem Gegner
zugefügte Schaden ist bedeutend.Orjz.Abschnitt haben wir wahrend
Der Nachrichtendienst des Feindesder letzten zwei Tage 1400 Russen bin, daß unsere Jungmannschaft

nach Frankreich in die Schützengrä

und wenn dieses Geld obendrein noch siebm Prozent Zinsen trägt, dann ist es

' in der Tat gespart. Für den kleinen Konsumenten Von elektrischer' Kraft ist es

unserer Ansicht nach eine günstige Gelegenheit, ein tätiger Teilhaber zu nvrden ,n

Ihrer elektrischen Gesellschaft durch den Ankauf ihrer 1 kumulativen Vrirzugs
. ciktien zu Par, in Anzahlen, die dem Einkommen angemessen sind; solche Mtien

sollten sich als verlockend erweisen. Dieser hübsche Gewinn, zahlbar vierteliührlich,

an dem Gelde, das auf diese Weise auf die Seite gelegt wird, ist ein Vorzug der

Teilhaberschaft, die unserer Ansicht nach, ein sehr williges Entgcgcnkommcii sin

den sollte. '

ES gibt Tausende von Kunden an unseren Linien, die, indem sie eine vZier

mehrere Aktien eignen, ihre ganze Jahresrcchnung für Elektrizität zahlen können

mit Zinsen für die Aktien und dabei bleibt die Stammsumme gespart und sicher.

Die folgende einfache und fortschrittliche Tabelle zeigt, was getan werden kann,
'

indem man Teilhaber wird in Ihrer Elektrischen Gesellschaft

Die jahrlichen Dividenden eines Anteils von $7,00 decken nahezu '

die Kosten von 117 Kilowatt-Swnde- n.

Die verdienten Dividenden im Jahr für zwei Anteilscheine im Betrage
von $14.00 zahlen die Kosten für nahezu 233 Kilowatt-Stunde- n.

.

Die verdienten jährlichen Dividenden von drei Anteilscheinen im Ve

trage von tz21.00 decken nahezu die Kosten von 350 Kilowatt-Stunde- n.

Ein Blick auf die Rechnungen für den Gebrauch des elektrischen Stromes
für das verflossene Jahr wird Ihnen nach kurzer Berechnung zeigen, auf welche

Weise Ihr Konto als Teilhaber im Jahre sich stellt.

Um genauer zu reden jeder Verbraucher gebraucht durchschnittlich zehn
Kilowatt-Stromstunde- n im Monat und Ihr Anteilsrecht für jede Aktie bezahlt,

infolge der angehäuften Zinsen, Ihr Konto mit der Company.

Liegt hierin nicht der Beweis eines gesunden Geschäfts-Vorschlages- ?
'

Ihre Elektrische Versorgu-ngsgesellscha- betont hiermit noch einmal, daß

sie einen aufrichtigen und ernsten Versuch macht, ihre Kunden zu Teilhabern zu

gewinnen. Da die erste Ankündigung dieser günstigen Offerte sofort liberale Auf

nähme gefunden hat, so wird angenommen, daß sämtliche Anteilscheine in kurzer

Zeit aufgenommen werden. Die Offerte liegt offen bei der Firma Vurns, Blinker
& Company, 449 Omaha National Building.

Kleine Verbraucher, die gern sparen und zugleich verdienen wollen, sollten
sich das Sprichwort vom frühen Vogel" merken.

gefangen genommen. Sudojtlich von
den ge anot werden soll, um dortCzernowitz durchliefen unsere Ztufr

pcn die russischen Linien an mehre,

hat diesmal besser gearbeitet. Schon
vor der Themsemündung empfing
das Flugzeuggeschwader ein starkes
Abwehrfeuer der vor der Küste lie-

genden britischen Seestreitkräfte.
ren Punkten und Zwilchen Trotus
und Putna erstürmten wir mehrere

verstümmelt oder gettöet zu werden,
sondern dafür, daß unsere Heer nur
unser Land gegen fremde Angriffe
verteidigen soll. Gar viele der Pa
triotm stehen mit dem Geldsack in
engster Beziehung.

Schnapsbrennereien
arbeiten mit Hochdruck!

Wollen noch soviel wie möglich er

zengcn? diele Anlagen jedoch

Hohenstcllungen.
Berlin, 10. Aug., über London

Das Kriegsamt meldete gestern früh

Der Gegner folgte mit dem Feuer
während des ganzen weiteren Flu
ges. Eine besonders starke Gegen-Wirkun- g

setzte über Harwich ein.
Ueber der Festung kam es mit den
zur Abwehr aufgestiegenen fcindli

bereits gechlosien. Richter Landis' Bruder.über Ereignisse auf den verschiedenen

New Jork, 10. 'August. Die
Kriegsschauplätzen Folgendes: '

Armccfront Erzherzog Joseph
Im karpathischcn Waldgebirge er

Als ich im Osten war, habe ich

vollgültige Beweise gefunden, daß
Richter Landis' Bruder, nachdem er
mehrere Termine dem jkongreß an
gehört hatte, als Lobbyist für 'die

chen Fliegern zu zahlreichen Luft
griffen österreichisch'Ungarische Siegt ranipfen. (vie verliefen ergebnislos

für den Gegner. Der Rückzug
führte in gradcr Strecke ISO Kilo- -

menter in Sturmangriffen Besib von
Du ik im longreß

Prohibülonsklauscl in der Lebens
mittelvorlage, die jetzt "zum Gesetz
wird, hat zur Folge, dab ein Teil
der Brennereien geschlossen werden,
während ein anderer Teil' den Be
trieb nicht einstellt, in der Hoffnung,
Negicruiigskontakts für Alkohol zu
erhalten, der zur Herstellung von

und in mehreren Staatsgefetzgebun
mehreren stark verteidigten Berg
gipfeln.
. Südlich des Easinului und nörd gen tätig ist. Die Du Pont Co. 'hat

im letzten Jahre $75,000,000 Dilich des Lepsaklostcrs wurden frische
vlpcnde ausbezahlt, also $10,000 'inruniamiche Angriffe abgeschlagen.

rauchlosem Pulver benutzt wird. '

meter über die See. In der Ge-gen- d

von Zecbrügge erwarteten
neue, feindliche Kampfflieger von der
Station Dünkirchcn das Bomben-
geschwader, aber auch die mit die
sem sich abwickelnden Einzelkämpfe
brachten dem Gegner keinen Erfolg.
Die deutschen Flugzeuge sind voll-zähl- ig

in den Heimathafen gelangt.

Armeegruppe Feldinarschall von der Stunde verdient, Richter Landis'
Bruder hat seinen Anteil bekommen.Viele Brennereien in MarylandMackensen: An dem Durchbruchs,

Punkt der feindlichen Linien nördlich Diese Dividende ist manchen Leuten
von großem Interesse, aber das BlutFolicham kam es zu erbitterten Kam

sind wegen der hohen MaiSpreise
und der großen Vorräte in den
Steucrlagern bereits geschlossen wor
den. In Illinois und Kentucky da
gegen arbeiten die Brennereien mit

pfcn. Wir beuten unseren Erfolg

Hochdruck, um vor Jnkraftretcn des
Gesetzes noch soviel Whisky als mög
lich zu produzieren. mm POWER M

Zhr Elektklzitiits-GeseUscha- kt

unserer männlichen Jugend ist von
weti größerem Werte für viel wet-
tere Kreise der Bevölkerung. Weil
Richter Landis' Bruder an diesen
Dividenden profitiert, sollen wir das
Blut unserer Jugend vergießen. Ich
hoffe, daß die Empfänger jener
Munitionsdiviöende es mit ihrem
Gewissen vereinbaren können.

Ich verdamme jeden Richter,
dessen Bruder als Lobbyist für den
Pulvertmst tätig ist. Richter Lan

Die Whiskysabnkanten m-Pe-

sagen, daß ihre Anlagen scfort ge
schlössen würden, sowie das Gesetz in

Attacke auf ein Ikunitions-Lager- .

Berlin, 6. Juli. (Amtlich.) Die
deutschen Flugzeuggeschwader unter
nahmen in den. letzten Nächten zahl
reiche Flüge. In der Nacht zum 3.
Juli griff ein Geschwader ein eng
lisches Munitionslager bei Aire
mit 3600 Kilo Bomben an. Der
Erfolg war durchschlagend. Ob
wohl das getroffene Ziel 30 Kilo
meter vor unserer Front liegt,
konnten unsere Truppen in ihren
Stellungen 40 große aufeinander
folgende Explosionen und einen bis

Kraft tritt. Man wird versuchen, in
der nächsten Sitzung des Kongresses
eine Milderung der Gesetzesbestim

mungen herbeizuführen. Die Whis
Hersteller in Pekin. M.. haben Re

gicrungskontrakte erhalten, doch Peo.
ria ist leer ausgegangen. Ortsverband OmahaFlieaer warfen dabei 9000 Kilozum Morgen andauernden Brand

beobachten. Nachmittags warfen un gramm Bomben, zum teil aus weni.
wird gemeldet, daß feindliche Stob sere Geschwader 2500 Kilo Bomben gen hundert Meter Hohe, ab. In

den Eisenwerken brach ein Brandtruppen die fraiizösifchen Stellungen auf die Bahnhöfe von Chauny undvon Pantheon bis Epine de lahevrig aus, dem verschiedene Explosionen
folgten. Der militärische Schaden.Nil heute zu früher !vcorgsnstunoe

angriffen und sich an .mehreren

rgmer sowie aus franzoilsche
Truppenlager im Llisne-Ta- l und
weitere 800 Kilo Bomben auf
feindliche Waldlager bei Craönne.

den unsere Gegner durch die e gron
Punkten festsetzten; an den meisten angelegten, planvoll durchgeführten

diZ hat es wahrlich nötig, zuerst vor
der eigenen Tür zu kehren. Ueber
Haupt diese Dollarpatrioten I Siir
genbs im Lande hängen mehr Flag
gen aus den Haufern, als an der
Wall Street. Tort sind die Muni
tions und sonstigen Kiiegslieferan
ten zu Hause, dort zieheil sie die
War Babies" auf, und wenn man

nach der Jahnenmasse auf den Pa
triotismuö schließen wollte, so sind
die einzigen wahren Patrioten in
Wall Street. .

In meiner Rede in Aurora habe
ich vor drei Jahren vor den Muni
tionslieferungen an die Kriegführen
den gewarnt, da sie uns in den Krieg
verwickeln tvürdcn,.und so ist es auch
gekommen. Jetzt soll unser junges
Blut für jene Politik geopfert wer
den. .

Ist nur für Amerika.
.Es scheint beliebt zu sein, je-

mand, der, wie ich, spreche, als pro

Angriffe erlitten, ist deöeuteno.In der Nacht zum 4. Juli griff ein

Qmaha, Nebr., 8. Aug. 1917.

Werter Delegat !

Unsere regelmäßige Versammlung findet
Freitag abend, den 10. Aug., im Deutschen Hause
statt. Auf der Geschäftsordnung ist verzeichnet:
Erledigung unserer Tickets für die letzte Theater-Vorstellun- g,

Erledigung der Kopfsteuer, halb
jährlicher Finanzbericht, Vorbereitungen für un-ser- e

nächste Unterhaltung usw. Dw Delegaten
sind deshalb freundlichst ersucht, zu erscheinen.

V a l. I. Peter, Präsident. .

onibengeschwader die Industrie-Anlage- n

von Pompey im Nancy- -

aus. Russen wie Rumänen unter
nahmen starke, jedoch vergebliche Ge
genangriffe. Von Gefangenen wur
de festgestellt, dasz sich zwölf fcindli
che SZcgimenter an der Flucht betei

ligt hatten.
Mazedonische Front: Nichts zu

berichten.

Armeegruppe Kronprinz Nupp
recht von Bayern: An der flandris-

chen Schlachtfront hat sich die Feuer
tätigkeit gestern Abend wieder zu
größerer Heftigkeit gesteigert.

Fm Küstenabfchnitt drängten die
Engländer nach Trommelfeuer mit
starken Streitkräften von Nieliport
aus in nördlicher und nordöstlicher
Richtung vorwärts. Sie wurden im
Nahkampf zurückgeworfen.

Zwischen Treibank, nordöstlich
Büschoote, und Frezenberg unter,
nahm der Feind nach dein Anbruch
der Nacht wiederholte starke, örtliche

Angriffe auf unsere Linien. Auch
hier wurde er überall zurückgetrie
Im.

Im Artois: Lebhafte Feuertätig
seit zwischen dem La Basseekanal
und der Sache. Englische Aufklä
rungsvorstösze schüigen in mehreren
Abschnitten dieser Front fehl.
. Armeegruppe deutscher Krön
Prinz: Während des Abends lebte
die artilleristische Tätigkeit entlang
des Damenhochweges (Chemin des
Tames) wieder auf. Links der Maas
wurde ein geschickt durchgeführter
Ueberfall von badischen Sturmabtei
lungen unternommen, die in den
stark verschanzten Eauricreöwald ein
drangen und eine Anzahl Gefangene
einlieferten." '

Siegesmeldungen der Alliierten.
London, 10. August. Fdomar

schall Haig meldete haute, das; die
Briten an der Flandern-Fron- t neue
Erfolge aufzuweisen haben. Un-

sere Streifpatrouillen," heißt es in
dem Berichte, drangen in feindliche

Stelluiigeikiu, zerstörten die feind

Stellen aber schlugen die Angriffe
fehl. Auch bei Foyet, nördlich von

St. Quentin, griffen die Deutschen
an einer Front von einem Kilometer
an. Der Angriff wurde cbgeschla
gen. nur an einem Teile der Front
gelang es dem Feind, sich in vorgc

Becken an. Es warf insgesamt 6500

chobmen französischen Stellungen

Kilo Sprengmunmon auf das Ziel.
In der Zeit von 11 bis 3 Uhr
nachts folgte ein Angriff dem an
deren. Dabei gingen Flugzeuge zum
Abwurf bis auf einige hundert Me
ter - herunter. Zaeiche Treffer

Wenn Ihre Augen wert find. Glä-

ser für Ihre Unterstützung zu ha
bcn, dann sollten es die Besten

sein, welche sie bekommen können.

Besuchen Sie Dr. Weiland.

festzusetzen. Oestlich von Aizschoote
und westlich von Langemarck tn
Flandern, eroberten wir feindliches
Terrain und erbeuteten mehrere Ma. wurden einwandsfrei beobachtet.

Mehrere Explosionen mit großerchinengcwchre. Marktberichte.deutsch anzugreifen, ich bin aber nur
für Amerika.. Es wurde behauptet.Franzosen prophezeien

Nebraska Farmen zu
verkaufen.

leine ebraSka Farmen gu leichten ZZah

lunflra 6 cker auswärts. Wir vearbeUen

,ie Ihnen verkaufte Farm. Hmigersord
Potat Irirfttr ff, 15. und Howard E!r.,
Omaba. Nebr. Tel. DoualaS 371. H.

wir, kämpften für die Freiheit der

Gewöhnliche 5.757.00.
Gute, beste Stockcrs 7.508.50.
Stock Heifers 6.507.75. '
Stock Kühe 6.507.25.
Stock Kälber 6.509.50.

- Veal Kälber 8.00 12.00.
Bull und Stags ö.50 8.50.

o. .c..t jionn. Or;

wetteren Urtegswinter

Paris, 10. August. Ein weite

(UebermttleU on MinsN grutt Ilo.)
Orni,ge,i

824, 360, 420, 0Z für $3.75
100, üs, für 54,25
lüO, 17ü, 20, 216, 200, Vor füt....$4.75

Zitronen
um 300, 3fi0, tt'oj für $8.50

Cboice 300, 300, Bor für 8.00

cupeicuii
gloriso $5.00 bS $8.50

euerzeugung wurden festgestellt.
Obgleich die angreifenden Flugzeuge
im Lichte zahlreicher Scheinwerfer
hell erleuchtet waren und von den
Abwehrbatterien heftig beschossen
wurden kehrten sämtliche Flug
zeuge in ihre Heimathäfen zurück.
Auch die zur Abwehr eingesetzten
feindlichen Flugzeuge konnten die
Durchführung des Angriffes nicht
verhindern. Ter Angriff hat für
die französische Kricgsrüstung an
überaus wichtigen Eisen- - und

rer Winter des Krieges wird von cn lucuic uM)i iw,

vcccre, aver haben wir sie denn vor
diesem Kriege besessen? Wäre in
unseren Schulen mehr vaterländische
Geschichte getrieben, der Jugend
Washington und Lincoln als lmch
tcnde Beispiele echten Amerikaner
tnms eingeprägt worden, so wären
wir heute nicht da, wo wir find."

ranzösischen Militär Schristslellern
California. Prnö ganz nach iuauui.vorausgesagt. Während Rußlands Uimco en. Crale nie

Hilse gering geschätzt wird, sttzm die Pftrliche Free, or m.
iflaunicn. lirale Ml .

Alliierten große Hoffnung cm? die

..$1.75

..$1.55

..$2,00

..$2.75
,.$3.00
..$2.25
...2&c

Birne,, Baris , für
'jifirfiilie lderlaS, Buchet Mr..
Weiiilrauden. itraie siir
Waüermelonen, Wund für
CanlowpeS

Rolle, welche die Ver. Staaten
während der nächsten acht oder zehn
Monate spielen sollen. Inzwischen $4.00Standards, fttutc ur

Die Friedciizfrage.
Amsterdam, 10. August. In Es-se- n

hat kürzlich eine Masscuver
sammlung von Minenarbeitern statt--

!s. tSrate int ..$3.25ollen die Mittelmächte rn nulirän
schein wie ökonomischem Sinne

höher.
Durchschnittspreis 15.7516.00.
Höchster Preis 16.55.

-c- hafe Zufuhr 4000. --

Gute und beste Län?nier 14.75
15.25
Gute und beste Lämmer 13.50
13.75.
Gute und beste Jährlinge 9.75

9.25.
Gute" und beste Mutterschafe 8.00

9,00.
Gute und beste Widder 9.00
10.23.
Feeder Lämmer 14.50 15.40.
Feeder Jährlinge 10.0010.50.
Feeder Mutterschafe 3.507.75.

schwächer werden, wahrend die All: gesunden, an der 8000 Personen
teilgenommen haben sollen. Die

glals, Heute fut $1.00
flauolleln, Pwnd (ilt 3Hc

wiebeln, Bermllda. Crale für. $1.25
CKurlcn. Tlchend für 75c
kohl, Pfund für 214c
Baiuinen, Pfd. für 4Hc
Pcannsi

tob. Pfund für llc
Jmnbo, roije, Pfund für 12tzc

ierten entsprechend stärker werden
sollen. -

Die Möglichkeit besteht nach diesen

llchen UiiMvc,?.n und fugten den
Lerteidigungswerken schiveren Scha
den zu. Der Feind leistete energis-

chen Widerstand und die beiderseiti
gen Verluste waren schwer. Oestlich
von Fpern gelang es uns, die Ort
schaft Westhoek, die wir nur zum
Teil bsetzt hatten,ganz in unseren
Besitz zu bekommen."

Paris, 10. August. Offiziell

Hnttenanlagen bedeutenden Scha-de- n

verursacht. Ter Schlag trifft
die feindliche Kriegswirtschaft umso
härter, als die Betriebe im Nancy'.
er Jndustricbecken schon mehrfach
durch die deutschen Fliegerangriffe
auf Tage hinaus stillgelegt wurden.

Die Bonibengeschwador.
Berlin, 9 Juli Unsere Born

bengcfchwader setzten ihre Angriffe
gegen die militärischen Anlagen des
Feindes in der Nacht vom 5. Juli
fort. Das Geschwader warf 250
Kilogramm Sprengstoffe .auf, die
feindlichen Unterkunftsorte Cour

Angaben, da die Truppen der Alli
ierten einschließlich der Armee der
Ver. Staaten ihre größte Offensive

stark bis 10c höher.
Stockers und Kälber aktiv, firm.

Schweine Zufuhr 2000; 15 25e
höher.- -

Höchster Preis 16.83. '

Durchschnittspreis 16.0016.70.
Schafe Zufuhr 1000 ; Markt fest

Gefütterte Lämmer 14.50.

Omaha Getreidemarkt.

Omaha, Neb.. 10. Au?.
Harter Weizen

Nr. 2 277280
Nr. 3 276279 .

Weißer Frühiahrsweiz-m-

5!r. 2 278282
Nr. 3 277281

Weißes Com
Nr. 2 214215
Nr. 3 214214
Nr. 4 213214

Gelbes Corn
Nr. 2 211212
Nr. 3 210211
Nr. 4 20012210

Gemischtes Corn -

Nr. 2 207209
Nr. 3 206208
Nr. 4 205208

Weißer Hafer
Nr. 2 6565'
Nr. 3 6165
Standard Hafer 61 65
Nr. 4 6364

Gerste
Malzgerste 135140
Futtergerste 125 130

Roggen .

Nr. 2 191105 '
Nr. 3 193193

Buh m M , k,, '

s-- iC

Xff?ß r Hsjfes

landou, Roinquin, Vanteley, Gou-zencou-

sowie auf die militärischen
Anlagen tut Vasle-Tab- o Zahlreiche

,n Zukunft unternehmen werden.
Riesige Pläne seien schon begonnen
worden und ein Vorstoß werde näch
stes Frühjahr ersolgen, der irgend
einen der frühere während des

Krieges winzig erscheinen lasse.
Die Teutjchen machten verzweifel-

te Anstrengungen zu einer nulitä
rischen Entscheidung im Westen vor
dem Eintritt der kalten Witterung,
aber die jetzigen Aussichten seien, das;
alle ihre Hossnung in dieser Hinsicht
zerstört werden würde. Die deutschen
Angriffe würden stetig schwächer und
Abnahme ihrer Reserven und der
Zunahme der Geschütz, und Muni,
tionslieferungen der Alliierten.

Ätiminung war eine ausgesprochene
für baldigen Frieden ans Grundlage
gegenseitiger Vereinbarung und de-

mokratischer Reformen. Die Teil-
nehmer erklärten sich zugunsten der
von der Mehrheit der Reichstags
Mitglieder gutgeheißenen Resolu
tion und verlangten, der Reichstag
soll seine Entscheidung aus Mensch
lichkeitsrücksichten aufrecht erhalten.
Die sozialistische Zeitung Vor-wärt-

hält die in der Versamm-
lung ausgesprochenen Ansichten, ge-ra-

weil das in Essen, dem Zen
tralpiinkt alldeutscher Propaganda,
geschah, für bedeutungsvoll.

Zweihundert Vertreter der
'Fndustricverei'

iiigungen, die in Dortmund zu in

Kongreß zusammengekonimeii
waren, erklärten sich gegen die von
der Reichstagsinehrheit gutgeheiße-
ne Friedensresolution. Sie

jegliche, Teilnahme der
Internat! analen Sozialdemokratie
an einer Bewegung, die von Deutsch-land-s

Feinden ins Leben gerufen
wurde, um Unfrieden in die Reiben

Treffer und langanhaltender Brand
wurde beobachtet. Ein anderes Ge

Omaha, Neb.. 10. Aug.
Rindvieh Zusuhr 900.

Beessticre 10 15c höher.
; Gute und beste BeeveS 13.25

14.15. '

Mitteiln. Becves 11.5013.50.
Gewöhnl. Bceves 9.5011.00.
Gute und beste Jährlinge 12.50

13.50.
Mittelm. Jährlinge 11.00-12- .00

Gewöhnl. Jährlinge 9.0011.00.
Gute u. beste Welde-Beeve- s 10.00

12.50. '
Mittelmäßige Weide...cs 8.00

9.50.
Gewöhnliche Beeves 6.75 7.75. .

Kühe und Heifers stark bis 10
15c höher.

. Gute bis beste Hcifcrs 8.00 9.50
Gute bis beste Kübö 7.50 .50.
Mitielm. Kühe 6.757.50.
Gewöhnliche Kühe 5.00 6.50.
Stockers und Feeders stark bis 10

15c höher.
Gute u. beste Feeders 8.2', 9.25.
Mittelmädige 7.003.00,

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph, Mo.. 10. Aug.

Rindvieh Zufuhr 200; Markt fest.

Schweine Zufuhr 3000; 15 25c

höher.
Höchster Preis 16.85. --

Durchschnittspreis 16.0016.73.
Schafe Zufuhr 200; 40c höher.

Chicaga Marktbericht.
Ziindvich Zufuhr 2000; Markt sest.

Tchiveine Zufuhr 11,000; mei-

stens 25c höher.
Höchster Preis 17.00.
Durchschnittspreis 16.1516.90.

Schafe Zusuhr 4000: 20 40c
böher.
Gefütterte Lämnier 15.15.

sa)wader belegte in derselben Nacht
Truppenunterkünfte und Muni
tionsiager vor dem westlichen Teil
der Aisnefront mit insgesamt
11,000 Kilogramm Sprengstoff.
In Soissons entstanden mehrere

(Yualitäts-Sroge- n

Wir Vab tai Siibetttauen tinict
Änittxa durch den Versank ion nur
Trogen ltUt Cuallliit rningen. Ei
kbimen M uni sein ander on
kaufcn, und 6ie tärnttn fies versichert

fein, daß ichlS ati di beften Troge
in diesem Laden verkauf wird.

GREEN'S APOTHEKE
; Z. Haine rtc, Besitzer.

sine gute xithkke.

IS. M Hr ttt. Xaunlei 16.

Brände und in Braisncs vcrschic
dcne Explosionen. In der verflosse
nen Nacht wurden die wichtigsten

Es bezahlt sich, in den KIas
sifizierten Anzeigen" der Tribüne zu
anncieren.
Abonniert auf die Tägliche Tribüne.

Beruft Euch bei Einkäufen auf
die .Tribüne".

Industrieanlagen von Frouard,
nördlich von Nancy, von 11 Uhr
nachts bis 4 Uhr morgens ohne
Unterbrechung angegriffen. Unjere

Kansss 6ifti Marktbericht.
Kansas City, 10. August.

Nindvieh Zufuhr 2500; Markticc deutschen Arbeiter zu säen.'


